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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SG Franken 06 Sennfeld : SpVgg Hambach II 
Dienstag, 07.03.2023, 19:30 Uhr

SpVgg Hambach II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord) auf

Auch dank der ungeschlagenen Volpert, Hasler und Emmerling konnte die SpVgg Hambach II das
Auswärtsspiel bei der SG Franken 06 Sennfeld in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bernd Hasler den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Chancenlos waren Wolfgramm / Schönmeier gegen Volpert /
Hasler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nur einen Satzerfolg verbuchten im
Anschluss Hergenröder / Bauer bei ihrer Pleite gegen Emmerling / Michler. Das Doppel zwischen
Reuss / Wenzel und Arnold / Morick-Kraus endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Jürgen Wolfgramm gegen
Christian Volpert, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Christian Volpert jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 5:11, 4:11, 4:11. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Jürgen Hergenröder bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Emmerling ab dem
ersten Ballwechsel. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin Reuss den Gastspieler Lothar Michler in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Fünf Sätze
beharkten sich Michael Schönmeier und Bernd Hasler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Daniel Bauer seiner Gegnerin Monika Morick-Kraus letztlich beim 4:11, 6:11, 11:6, 4:
11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Anlaufschwierigkeiten musste Michael Wenzel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG Franken 06 Sennfeld und der
SpVgg Hambach II in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Wolfgramm bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Stefan Emmerling dann doch niedergerungen worden. Hierbei
überließ Wolfgramm seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Unglücklich war
Jürgen Hergenröder in der Partie gegen Christian Volpert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Das folgende Einzel zwischen Martin Reuss und Bernd Hasler, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hasler zu Ende ging. Der 9:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Franken 06 Sennfeld nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1904 Schwebheim III am 21.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
der SpVgg Hambach II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV 1921 Röthlein am 23.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Franken 06 Sennfeld

Doppel: Wolfgramm / Schönmeier 0:1, Hergenröder / Bauer 0:1, Reuss / Wenzel 1:0 
Einzel: J. Wolfgramm 0:2, J. Hergenröder 0:2, M. Reuss 1:1, M. Schönmeier 0:1, D. Bauer 0:1, M.
Wenzel 1:0 

 SpVgg Hambach II
Doppel: Emmerling / Michler 1:0, Volpert / Hasler 1:0, Arnold / Morick-Kraus 0:1 
Einzel: S. Emmerling 2:0, C. Volpert 2:0, B. Hasler 2:0, L. Michler 0:1, C. Arnold 0:1, M. Morick-
Kraus 1:0


